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GESUCH um Bewilligung eines Grabmales auf dem Friedhof in Buchs ZH 

Friedhof Buchs ZH Grab-Nr.   

Name:   geb.   gest.   

Grabtyp:  □ Urnengrab  □ Erdgrab   

Material:  

Bearbeitung:  

Inschrift:  

Auftraggeber (Name und Adresse):  

   

Skizze Massstab 1:10 mit Angaben aller Dimensionen 

Vorderansicht mit Aufzeichnung der Inschrift usw. Seitenansicht (Schnitt) 

Grundriss 

 

Ort, Datum, Unterschrift und Stempel mit Adresse des 

Erstellers 

Verfügung Bestattungsamt Buchs ZH 

 

 

https://www.buchs-zh.ch/


27. Oktober 2022, 2/2 

 

Auszug aus der Bestattungs- und Friedhofsverordnung der Gemeinde Buchs vom 12. Dezember 2002 

 

Art. 25 

Die Grabdenkmäler haben den Anforderungen des Schönheitssinns zu entsprechen und sich harmonisch ins Gesamtbild des Friedhofes 

einzufügen. 

Der Gemeinderat erlässt die nötigen Vorschriften über die Form und Grösse sowie das Material der Grabdenkmäler. 

Der Namen des Beigesetzten sowie das Geburts- und Sterbejahr müssen auf dem Grabzeichen ersichtlich sein. 

 

Art. 26 

Für das Aufstellen vom Grabmälern ist die Bewilligung des Friedhofsvorstehers erforderlich. Vor Beginn der Ausführung ist dem Fried-

hofsvorsteher ein Gesuch im Doppel einzureichen. Dem Gesuch sind vollständige Angaben über Material, Form, Grösse und Beschrif-

tung sowie eine Zeichnung im Massstab 1:10 beizulegen. 

Grabzeichen, die der Bewilligung und den Vorschriften nicht entsprechen, dürfen nicht gesetzt werden. 

 

Art. 27 

Die Grabdenkmäler dürfen frühestens 9 Monate nach der Beerdigung gesetzt werden. Die Urnengräber sind von dieser Wartefrist aus-

genommen. 

Die Grabdenkmäler dürfen nur in Gegenwart des Friedhofsgärtners gesetzt werden. An Samstagen und Sonntagen sowie gesetzlichen 

Feiertagen, bei nasser Witterung und gefrorenem Boden ist das Setzen von Grabdenkmälern nicht gestattet. 

 

 

Vorschriften gem. Art. 25 Abs. 2 der Bestattungs- und Friedhofsverordnung der Gemeinde Buchs vom 12. Dezember 2002 

 

Als Werkstoffe für die Erstellung von Grabmälern sind zugelassen: 

Naturstein, Holz, Schmiedeisen, Bronze 

 

Von der Verwendung ausgeschlossen sind: 

Kunststeine, Kunststoffe, Klinker, Blech, Gusseisen, Draht, Porzellan, Glas, Email und ähnliche, ungünstig wirkende Materialien. 

 

Von den Natursteinen eignen sich besonders: 

Sandsteine, Muschelkalksteine, Kalksteine, Granite, Gneise und Serpentine 

 

Unzulässig sind: 

Weisser Marmor, Rosamarmor, Crystallina-Marmor (mit Ausnahme der Sorten Colombo hell, dunkel und uni), schwarzer schwedischer 

Granit (SS-Granit genannt), geschliffene schwedisch rote Granite, geschliffener nord. Granit und geschliffener Labrador (hell und dunkel). 

 

Im Interesse eines harmonischen Gesamtbildes sollen hohe Steine schmal gehalten und niedrige Steine breit gehalten werden. 

 

 

Masse 

 

Die höchst- bzw. Mindestmasse für Grabmäler betragen: 

 

Grabart  max. Höhe max. Breite min. Dicke 

Erdgräber stehend 110 cm 55 cm 12 cm 

 liegend 80 cm 50 cm 6 cm 

 

Kindergräber stehend 70 cm 40 cm 10 cm 

 liegend 40 cm 35 cm 5 cm 

 

Urnengräber stehend 90 cm 50 cm 12 cm 

 liegend 50 cm 40 cm 6 cm 

 

Zugelassene Materialien für Grabsteine 

Andeer-Gneis, Andeer-Granit, Aosta-Serpentin, Astir-Marmor, Atlantis-Quarzit grün, Bardiglio, Bengal blue hell, Bergeller, Blue-Sky Gra-

nit, Carrara-Marmor, Cocolata Kristalliner Marmor, Collombey Alpenkalkstein, Comblachien franz. Kalkstein, Comblanchien-Marmor, 

Corcovado-Granit, Cresciano, Cristallina-Marmor, Elfenbein-Granit, Gotthard-Serpentin, Hospenthaler-Serpentin, Ital. Serpentin grün, 

Ivagna Granit Tessin, Jurakalk, Krevola, Lägern Jura Kalkstein, Liesberger Kalkstein, Lilac, Maggia-Granit, Marmor Chocolato, Muschel-

kalkstein Mägenwil, Nero assoluto, Nero Basalt, Nordisch rosé, Orion-Granit, Palisandro, Palü Granit braun, Paradiso-Granit, Poschiavo 

Serpentin, Praly, Ramello, Redo Cristall, Rosa Granit, Rouge des Collonges, Roveno-Serpentin, Sandstein, Sardo-Bianco-Granit, Savonni-

ère Kalkstein, Schmerikoner Sandstein, Siena Braun-Marmor, Sonio Domodosola, St. Michel Kalkstein, Sunyon Kalkstein hell, Verde 

Maggiore-Granit, Verde Spluga, Verde Sumatra Granit, Veroneser 


